
Die Natur

Die Wolken groß und grau. Der Regen fällt. Fällt herrab auf die Erde. Lässt die Blumen trinken und wachsen. Ein Tropfen nach 

dem anderen treffen den Boden, ernähren ihn. Die Wolken reißen auf, die Sonne will hindurch. Lässt ihre Strahlen auf die Erde 

hinunter. Lässt die Regentropfen auf den Gräsern glänzen. Ein Meer voller Regentropfen - leuchten wie Diamanten. Ein Bild der 

Schöhnheit. Ein leichter Wind kommt auf, macht die Wärme der Sonne erträglicher. Die Natur zeigt sich in ihrem vollem Glanz. 

Von allen Seiten.
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